
SO 1ST CIM Quellenband entstanden der miıt der Aufforderung dıe
Täuferforscher veröffentlich wurde sıch noch einmal der täuferischen Mär-
tyrerzeu  Sse anzunehmen

Goertz

Mennonitisches Internet-Lexikon Kanada
996 nahm dıe » Mennonıite Hıstorical Society of Canada« (MHSC) ein NECU-
6S Projekt Angrnıff den au mennoniıtischen Internet-Lexiıkons
Mıiıt ihm wurde CIN früheres Unternehmen und bereıts vorhandene Vorar-
beıten angeknüpft denn schon 966 hatte dıe MHSC damıt begonnen CIn

mehrbändıges Geschichtswer über dıe kanadıschen Mennoniten SPON-
SCIN das 996 mıiıt dem Erscheinen des drıtten Bandes abgeschlossen WUT-
de Im Rahmen dieses Projektes hatte Marlene Epp bereıts C1INC Date1 über
mehr als 100 kanadısche Mennonıitengemeinden angelegt uberdem DC-

Herald Press Artıkel über Kanada SCINCGT den USA erschıene-
NCN »Mennonıiıte Encyclopaedia« für das Entstehen begriffene Werk
nutzen Dıeses Materıal bıldet dıe Grundlage für das NeUE Internet-
Lexıkon das der Leıtung Von Sam Steiner Conrad Grebe] Unıversıty
College Waterloo Ontarıo als Gemeininschaftsarbeit diverser Koordinato-
Icn und Autoren entsteht dıe sıch alle auf ehrenamtlicher Basıs CNSgaAgIETCN
Das Lexıkon umfaßt neben TlUukeln über mennonıtısche Gemeinden Eın-
richtungen und Geschäfte anderem auch Kurzbiographien es Jahr
erscheinen eiwa bıs Beıträge Maı 2003 agen bereıits 23004 Artıkel
VOT Bıslang en 000 Personen das Lexıkon benutzt wobe1l sıch
keineswegs NUur Kanadıer andelt dıe lediglich ein Drıttel der Benutzer
ausmachen DIe Benutzung des Internet Lexikons 1St kostenlos DiIie Inter-
net Adresse der »Canadıan Mennonıite Encyclopedia« lautet mhsc ca/ency-
clopedia

IN Huebert ec.

agliche Bibellektüre mit Täufertexten
Im VEr  en Jahr Ist A  — dıeser Stelle VOoNn der täuferischen Bıbelkonkor-
danz berichtet worden, dıe be1ı Pandora Press und Herald Press ı englıscher
Übersetzung erschıen M 2002, 2244 Concordantz vnd ZEYBET der
namhafftigsten Sprüch er Bıiblischen bücher alts Un nNews Testaments
(1540) Diıe hier versammelten Bıbelstellen und thematıschen Stichwörter
bılden dıe Grundlage für CINC weiıtere Veröffentlichung beider erla-
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C Reading the Anabaptıist Bıble Reflections for Every Day of the Year, hg
von Arnold Snyder und alen Peters, mıt eıner Eıinleitung VON Arthur
Paul Boers, Kıtchener, Ont., und Scottdale, Pa., 2002, 414 S 9 kart (Bestel-
Jungen Pandora Press, 373 Kent Avenue, Kıtchener, Ont., N2G 3R2, Ka-
na
Eınzelne Bıbelstellen der Täuferkonkordanz wurden Jeweıls einzelnen 19
SCcnh des Jahres ZUur täglıchen Biıbellektüre und Meditatıon zugeordnet. Sıe
sollen 1im Nachvollzug den 1NAruc vermitteln, WwI1Ie dıe Täufer dıie
einst In Zeıten der Anfechtung, Verfolgung und des Martyrıums lasen. Be1-
egeben wurden den Bıbelstellen jeweıls kurze Auslegungen oder KOom-
mentare aus den Schriften, Briefen und Verhören der Täufer, VOL em aus

dem Märtyrerspiegel, den Schriften Balthasar Hubmaıtlers, Menno Sımons’,
ırk Phılıps’, Peter Rıedemanns. So gelungen diese Art geistlıcher Eın-
führung Ins Täufertum ist, muß doch darauf hingewlesen werden, daß dıe
meılsten Kommentare VO Täufern tammen, dıe nıcht den Autoren der
benutzten Bıbelkonkordanz gehörten. Da diese Konkordanz aber zahlreiche
Auflagen rlebte und weıthın 1Im Täufertum kursıerte, ist 65 ohl möglıch,
daß der eiıne oder andere Kommentator diese Konkordanz doch kannte.
Kundıg ist das Vorwort VOoON Snyder, und hılfreich 1st dıe Anleıtung aus
der er Arthur Paul Broers, diıese Täuferbibe »Wwıth an attıtude of DIayCI-
ful expectation« (S 17) lesen, Ebenso nützlıch sınd dıe Kurzbiographi-

dıe dieses Vademecum für das » Jahr der Bıbel« beschlıießen
MGBI

Das Leben des Tauferführers Felix antz auf eutsch
eirxX Mantz WAar eine der zentralen Fıguren bel der Entstehung des Züricher
Täufertums. In dem Haus seiner Mutter fanden 28 dıe ersten Gläubigen-
taufen der Neuzeıt dıe In der ückschau eCc als markantes Da-
tum der Entstehung des Täufertums angesehen werden können. ach inten-
S1ver Missıionstätigkeıit und mehrfachen Verhaftungen wurde Mantz Zzwel
re später im Januar 527 als erster täuferischer Märtyrer in Zürich in der
Limmat ertränkt.
989 erschıen yron Augsburgers erzählende Bıographie dieses Mannes
beı Herald Press dem 1te I’U See You Again! Im Vorwort legt Augs-
burger seine Vorgehensweise und seine Quellen dar. Während dıe ersten
dreı Kapıtel (mit eıner Tätigkeıt Mantz’ als ıtglıe der Schweilizer ar‘
in Rom und einem Studienaufenthal In 1en weıtgehend freı erfunden
sınd, stutzt der Verfasser sıch für die weıtere Darstellung auf hıstorische
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